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Drucksache Nr. 1521 


Der Präsident 
des Deutsdien Bundesrates 


Bonn, den 27. Oktober 1950 


An den 

Vorsitzenden des Vermittlungsausschusses 
des Deutschen Bundestages und Bundesrates 

Herrn 

Ministerpräsidenten Kopf 


Ich beehre mich mitzuteilcn, daß der Deutsche Bundesrat in 
seiner 38. Sitzung am 27. Oktober 1950 beschlossen hat, hin- 
sichtlich des vom Deutschen Bundestage am 13. Oktober 1950 
verabschiedeten 

Gesetzes über die Selbstvei^valtung und 
über Änderungen von Vorselir if ten auf 
dem Gebiete der Sozialversicherung 

- Nrn. 248, 444, 1354, 1424 der Drucksachen - 

zu verlangen, daß der Vermittlungsausschuß gemäß Artikel 77 
Absatz 2 des Grundgesetzes aus folgenden Gründen einberufen 
wird : 

Der Bundesrat erhebt Bedenken gegen Fassung und Inhalt der 
folgenden Paragraphen; 

§ 2 Absatz 7 Die Worte „Für die Rentenversicherung” und 
die Worte „oder der Vereinigungen von Arbeit- 
nehmern” in Satz 5 sollen gestrichen werden. 

Satz 5 soll folgende Fassung erhalten: 

„Als Vertreter der Versicherten gelten auch 
Angestellte der Gewerkscliaften, als Vertreter 
der Arbeitgeber Angestellte der Vereinigungen 
von Arbeitgebern; Absatz 4 Satz 2 gilt ent- 
sprechend.” 

§ 4 Absatz 1 Eine LJrwahl der Mitglieder der Organe soll mir 
Satz 1 in der Krankenversicherung erfolgen. 

§ 14 Die als Voraussetzung der Wiederzulassung von 

Trägern der Krankenversicherung genannten 
Zahlen der Versicherungspflichtigen sind min- 
destens zu verdoppeln. 


Drude: Peter Meier, Buiidorf-Siegburff 
Allein- Vertrieb: Dr. I^i Heger, Andernacfa, Breite Straße 30 



§18 Zur Sicherung der Rechtslage ist der Katalog 

zu überprüfen und unter Berücksichtigung der 
Ergebnisse der dritten Lesung des Gesetzes im 
Deutschen Bundestag zu vervollständigen. 

§ 18 Absatz 4 In Absatz 1 sind die Worte „über die gesetz- 
Ziffer 3 liehen Vorschriften hinaus” zu streichen. 

Eine Vermögensauseinandersetzung soll auf 
Krankenkassen beschränkt werden, die neu 
entstehen (Absatz 2). 


§18 Absatz 4 Ziffer 5 ist zu streichen. 
Ziffer 5 


In § 8 Absatz 1 ist außerdem ein sinnstörender Fehler zu 
beseitigen (BT. -Drucksache Nr. 1354 und BR. -Drucksache Nr. 
845/50). Anstelle des Wortes „Vermögenslage” muß es heißen 
„ Verm ögensanlage ” . 


Dr. Ehard 


Deutscher Bundesrat 
Sekretariat 


Bonn, den 27. Oktober 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Abschrift wird mit Bezug auf das dortige Schreiben 
vom 13. Oktober 1950 mit der Bitte um Kenntnisnahme 
übersandt. 


Im Aufträge 

Dr. Katzenberger 
Regierungsrat 



